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Regeln und Bestimmungen3

3.1  Allgemeine Verkehrsregeln

Allgemeingültige regeln für den 
was sertourismus sind:

● Überholen von anderen Booten 
ist nur statthaft, wenn die wasser-
straße ausreichend breit ist, das 
Manöver ohne risiken ausgeführt 
werden kann und der Vorausfah-
rende oder andere Fahrzeuge da-
durch nicht in Bedrängnis geraten. 
Sich begegnende Fahrzeuge zei-
gen ein ander immer die Backbord-
seite. Ausweichmanöver haben 
grundsätzlich nach Steuerbord zu 
erfolgen.

● Sollten sich die Kurse zweier Klein-
fahrzeuge mit Maschinenantrieb 
kreuzen, muss das Boot auswei-
chen, welches das andere an sei-
ner Steuerbordseite hat. Dies gilt 
in Brandenburg auch für Kleinfahr-
zeuge ohne Maschinenantrieb, die 
nicht unter Segel fahren, wie zum 
Beispiel ruderboote. wendema-
növer dürfen nur durchgeführt wer-
den, wenn andere Fahrzeuge nicht 
gezwungen werden unvermittelt 
ihren Kurs oder ihre Geschwindig-
keit ändern zu müssen. Ansonsten 
muss das beabsichtigte Manöver 
durch entsprechende Schallzei-
chen angekündigt werden.

●  Die Fahrgeschwindigkeit auf Bran-
denburgs Bundeswasserstraßen 
ist nach der Binnenschifffahrts-
straßenordnung (BinSchStro) 
geregelt. Auf schiffbaren Landes-
gewässern beträgt die Höchstge-
schwindigkeit, soweit nicht anders 
geregelt, 12 km/h gemäß Landes-
schiffahrtsverordnung (LSchiffV).

● Durch Ankern, Anlegen und Fest-
machen darf die übrige Schifffahrt 
nicht beeinträchtigt werden. Die 
vorbeifahrende Schifffahrt hat auf 
anlegende Fahrzeuge rücksicht 
zu nehmen. wassersportfahr-
zeuge müssen ihren Liegeplatz 
so nahe am Ufer wählen, wie 
es ihr tiefgang und die örtlichen 
Verhältnisse zulassen. Dabei ist 
unbedingt auf die Schonung der 
Tier- und Pflanzenwelt, sowohl an 
Land, als auch im und unter was-
ser zu achten. Kleinfahrzeugen 
ist das Stillliegen an einer offiziel-
len Liegestelle ohne Erlaubnis 
der zuständigen Behörde nur bis 
zu drei tagen gestattet. 

● Eine Schleusung erfolgt in der 
reihenfolge des Eintreffens an 
den Liegeplätzen im Vorhafen. 
Überholen im gesamten Schleu-
senbereich ist verboten. In der 
Schleusenkammer müssen die 

Fahrzeuge so festgemacht wer-
den, dass Stöße gegen die 
Schleusentore oder die Schutz-
vorrichtungen sowie gegen an-
dere Fahrzeuge oder Schwimm-
körper vermieden werden. Beim 
Schleusenvorgang ist darauf 
zu achten, dass bei sich verän-
derndem Pegel in der Schleu-
sen kammer die Festmacheleinen  
stän dig geführt oder gestrafft  
werden.

 3.2  Zehn Goldene Regeln des 
Wassersports 

1) Meiden Sie das Einfahren in 
röhrichtbestände, Schilfgürtel, in 
Kies, Sand- und Schlammbänke 
sowie Ufergehölze und seichte 
Gewässer. 

2) Halten Sie einen ausreichenden 
Mindestabstand zu den unter 1) 
benannten Gebieten (ca. 30 m 
auf breiten Flüssen) und zu  
Vogelansammlungen auf dem 
wasser (ca. 100 m). 

3)  Befolgen Sie in Naturschutzge-
bieten die geltenden Vorschriften. 
Beachten Sie die Befahrungs-
regelungen.

4)  Nehmen Sie bei Ausübung des 
wassersports rücksicht auf 
„Feuchtgebiete internationaler 

Bedeutung“, da diese Lebens-
räume seltener Pflanzen- und 
tierarten sind.

5)  Benutzen Sie zum Anlanden 
die dafür vorgesehenen Anlege-
stellen.

6)  Vom Land her sollten Sie sich 
ebenfalls nicht Schilfgürteln 
und sonstigen Ufervegetationen  
nähern.

7)  Halten Sie Abstand (300 bis  
500 m) zu Vogelansammlungen 
und Nistplätzen. Dabei sollten 
Sie in der Nähe des markierten 
Fahrwassers bleiben.

8)  Beobachten und fotografieren 
Sie tiere nur aus der Ferne.

9)  Halten Sie das wasser sauber. 
Entsorgen Sie Abfälle und den 
Inhalt von Chemietoiletten an 
den dafür vorgesehenen Stellen. 
Lassen Sie beim Stillliegen den 
Motor ihres Bootes nicht unnötig 
laufen. 

10) Informieren Sie sich vor Ihren 
Fahrten über die für Ihr Fahrtge-
biet geltenden Bestimmungen. 

weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter 
→ www.mluv.brandenburg.de.
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Einige wasserstraßen in Berlin und 
Bran denburg dürfen unabhängig von 
der Leistung des Bootes nur mit 
Sportbootführerschein befahren wer-
den. Grundsätzlich gilt für alle: Das 
Segeln auf Kanälen ist verboten. 

3.4  Charterschein

Nach der Binnenschifffahrt-Sportboot-
vermietungsverordnung (BinSch-Sport-
bootVermV) und der Verordnung 
zum Führen von Charterbooten ohne 
Fahrerlaubnis auf ausgewählten 
schiff  baren Gewässern des Landes 
Brandenburg (LChartbootV) können 
wassertouristen auch ohne Boots-
führerschein ausgewählte wasser-
straßen in Brandenburg befahren.

Dafür ist lediglich der Erwerb des so 
genannten Charterscheins notwen-
dig, der nach Einweisung durch den 
Bootsvermieter erteilt wird.

Zu den mit Charterschein befahr-
baren Gewässern in Brandenburg 
zählen (→ vgl. Karte 2.2):

1. obere Havel-wasserstraße mit 
zugehörigen Haupt- und Neben-
strecken von km 15,90  
(Schleuse Zehdenick) bis  
km 94,40 (Hafen Neustrelitz)

 

2. obere Havel-wasserstraße, 
Malzer Kanal von km 43,95  
(Schleuse Liebenwalde) bis 
km 15,90 (Schleuse Zehdenick)

3. Finowkanal von km 89,30 
(Schleuse Liepe) bis km 57,37 
(Zerpenschleuse)

4. werbelliner Gewässer von 
km 4,00 bis km 19,80

5. rüdersdorfer Gewässer mit  
zugehörigen Haupt- und  
Nebenstrecken von km 0,00 bis 
km 3,78 (Schleuse woltersdorf)

6. Dahme-wasserstraße mit zuge-
hörigen Haupt- und Nebenstre-
cken von km 10,3 bis km 26,04

7. Gosener Kanal Gesamtstrecke
8. Seddinsee Gesamtstrecke
9. ruppiner Gewässer: Schleuse 

Altfriesack bis einschl. Vielitzsee 
10. Spree: wehranlage Leibsch 

über Schleuse Kossenblatt bis 
Schleuse bei Neuhaus einschl. 
Schwielochsee, Glower See, 
Leissnitzsee, oegelnischer See 
und wergensee

11. Potsdamer Havel km 28,0  
(Babelsberger Enge) bis 0,0 
(Mündung in die UHw)

12. Untere-Havel-wasserstraße 
von km 56 (Brandenburg) bis 
km 145,8 (Havelberg) und  
Beetzsee

3.3  Sportbootführerschein

Für Fahrten mit dem Sportboot auf 
Binnengewässern benötigt man einen 
Sportbootführerschein. Grundsätzlich 
wird je nach Nutzungs- und Antriebsart 
des Fahrzeuges zwischen dem Sport-
bootführerschein-Binnen für Motor,  
Segel und Surfbrett unterschieden. 
rechtliche Grund lage bildet die 
Sportbootführerscheinverordnung-
Binnen (SportbootFüV-Bin), die z. B. 
unter → www.elwis.de abrufbar ist. 
Der Führerschein für Sportboote ist 
amtlich und weltweit anerkannt.

Der Motorbootführerschein kann ab 
einen Alter von 16 Jahren erworben 
werden. Er ist Vorraussetzung für 
das Führen von Sportbooten bis 15 
Meter Länge und mehr als 3,68 kw 
(5 PS) Maschinenleistung. 

Erworben werden kann ein Sportboot-
führerschein beim Deutschen Mo tor-
yachtverband e. V. → www.dmyv.de 
oder beim Deutschen Seglerverband 
e. V. → www.dsv.org

Befähigungsnach-
weis

vorgeschrieben
für Fahrzeuge

vorgeschrieben
für Wasserstraßen

Aussteller

Sportbootführer-
schein-Binnen unter 
Motor

Fahrzeuge mit  
einer Länge bis 
15 m und einer 
Maschinenleistung 
von mehr als 5 PS 
(3,68 kw)

alle Binnenwasser-
straßen

Deutscher 
Motoryachtverband 
(DMYV)

und 

Deutscher 
Segler-Verband 
(DSV)

Sportbootführer-
schein-Binnen unter 
Segel

ausgewählte Binnen-
wasserstraßen in Ber-
lin und einzelne  
an Berlin angren-
zende Gewässer in 
Brandenburg

Sportschifferzeugnis Fahrzeuge mit 
einer Länge von 
15 m – 25 m

alle Binnenwasser-
straßen

wasser- und  
Schifffahrts- 
direktionen3.
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4.3  Wasserski und Kitesurfen

Wasserski
Beim wasserskilaufen muss der  
Führer des Zugbootes während der 
Vorbeifahrt an anderen Verkehrsteil-
nehmern oder Personen im wasser 
einen Mindestabstand von 10 m ein-
halten. Dieses gilt auch beim Vorbei-
fahren am Ufer, an regelungsbau-
werken, schwimmenden oder festen 
Anlagen oder Schifffahrtszeichen. 
Der wasserskiläufer muss sich im 
Kielwasser des ziehenden Fahr-
zeugs halten. Das Zugboot muss 
stets mit einer zweiten Person be-
setzt sein, die den wasserskiläufer 
und die von ihm zu durchfahrende 
Strecke beobachtet.

Das wasserskifahren ist auf den 
durch das tafelzeichen E.17 freige-
gebenen Strecken und Wasserflä-
chen erlaubt (siehe Karte 2.6). 

Das Fahren von wasserski ist 
bei tag und guter Sicht (mehr als 
1000 m) erlaubt. Gegebenenfalls 
sind durch zusätzliche Schilder ge-
sonderte Zeiten festgelegt.

Kitesurfen
Die Binnenschifffahrtsstraßenordnung 
(BinSchStro, Kap. 8), sowie die Lan-
desschifffahrtsverordnung (LSchiffV) 

verbieten grundsätzlich jede Betäti-
gung, bei der eine Person von einem 
Drachen oder Fallschirm gezogen, 
auf einem Surfboard, auf wasser-
skiern oder auf sonstigen Gegen-
ständen über das wasser gleitet 
(Kitesurfen). Im Land Brandenburg 
sind nur durch das tafelzeichen 
E.24 gekennzeichnete Strecken zum 
Kitesurfen freigegeben (siehe Kar-
te 2.6).

4.4  Angeln 

In Brandenburg dürfen seit 2006 
alle wassertouristen mit der Fried-
fischangel ohne gesonderten Angel-
schein fischen. 
→ www.mluv.brandenburg.de 

Dazu muss jedoch vor dem Angeln 
eine Fischereiabgabe entrichtet wer-
den. Als Nachweis erhält der Angler 
eine Fischereiabgabemarke. Diese 
sind bei den unteren Fischereibehör-
den in den Kreisverwaltungen, den 
Geschäftsstellen des Landesang-
lerverbandes und in weiteren auto-
risierten Stellen (Angelsportläden, 
Berufsfischer, Zeltplatzverwaltungen) 
erhältlich. Die Kosten im Land Bran-
denburg für die Fischereiabgabemar-
ke belaufen sich pro Kalenderjahr auf 
2,50 € für Kinder und Jugendliche 
und auf 12,00 € für Erwachsene. 

4.1  Wasserwandern und 
 Kanutouren

Viele Seen und Flussläufe in den 
Großschutzgebieten des Landes 
Brandenburg laden zum Kanufahren 
und wasserwandern ein. Neben dem 
Kanuparadies Spreewald gibt es in 
Brandenburg noch weitere schöne 
Strecken zu entdecken. Auf roman-
tischen Nebenflüssen können die 
Havel und der Emsterkanal mit dem 
Kanu erkundet werden. Auch der Na-
turpark Uckermärkische Seen bietet 
ein Paradies für Paddelfreunde und 
Naturliebhaber an. wunderschöne 
Seen und traumhafte Villen bilden 
das Panorama auf einer Kanutour 
auf der Dahme und der Spree. Im 
Naturpark Stechlin-ruppiner-Land 
werden geführte Kanutouren an-
geboten. Auch eine Kanutour rund  
um Brandenburgs Landeshauptstadt 
Potsdam und die Stadt Brandenburg 
an der Havel ist ein Erlebnis. 
→  www.potsdamer-brandenburger-
 havelseen.de

Details zu den einzelnen Kanutouren 
erhalten Sie u. a. auf der webseite 
→ www.reiseland-brandenburg.de/
 pages/kanu.html
und zum thema „Naturtourismus 
Brandenburg“ unter der webseite
→ www.mluv.brandenburg.de

4.2  Gelbe Welle

Über 180 mal werden wasserwan-
derer in Brandenburg und Berlin mit 
dem Zeichen der „Gelben welle“ –
Herzlich willkommen – geheißen.

Das Symbol weist auf öffentliche und 
private Anlegemöglichkeiten, deren 
Ausstattung, Serviceleistungen so-
wie auf touristische Highlights und 
Sehenswürdigkeiten in der näheren 
Umgebung hin. 
→ www.gelbe-welle.de

Mit dem Infoleitsystem Uckermär-
kische Seen, dem wassertouris  ti-
schen Leitsystem für Berlin und dem 
zukünftigen touristischen Leitsystem  
Lausitzer Seenland existieren in 
Brandenburg und Berlin ergänzend 
zur „Gelben welle“ noch weitere 
regionale Informations- und Leit-
systeme, die der guten orientierung 
dienen. 
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Ansprechpartner und Standorte 5

SPort UND FrEIZEIt

5.1  Informationen und recht-
liche Grundlagen zu 

  Bundeswasserstraßen

wasser- und Schifffahrtsdirektion 
ost
Gerhart-Hauptmann-Straße 16
39108 Magdeburg 
telefon (0391) 28 87-0
→ www.wsd-o.wsv.de

wasser- und Schifffahrtsamt Berlin
Mehringdamm 129
10965 Berlin
telefon (030) 69 53 2-0
→ www.wsa-b.de

wasser- und Schifffahrtsamt  
Brandenburg
Brielower Landstraße 1
14772 Brandenburg
telefon (03381) 266-0
→ www.wsa-brandenburg.wsv.de

wasser- und Schifffahrtsamt 
Eberswalde
Schneidemühlenweg 21
16225 Eberswalde 
telefon  (03334) 276-0
→ www.wsa-eberswalde.de

5.2  Informationen und recht-
liche Grundlagen zu schiff-
baren Landesgewässern

Landesumweltamt Brandenburg 
(LUA)
Seeburger Chaussee 2
14476  Potsdam, ot Groß Glienicke
telefon  (033201) 442 -0
→ www.mluv.brandenburg.de/info/
 lua

Landesamt für Bauen und Verkehr 
(LBV)
Lindenallee 51
15366 Hoppegarten
telefon  (03342) 355-0
→ www.lbv.brandenburg.de

Neben der Fischereiabgabe muss 
auch eine Angelkarte als Erlaubnis 
für das jeweilige Gewässer erworben 
werden. In den Angelkarten sind u.a. 
Fangbeschränkungen oder gewässer-
spezifische Schonzeiten eingetragen. 

Generell ist das Angeln an Zucht- 
oder DAV-Gewässern ohne Geneh-
migung untersagt. Verboten ist auch 
der Fischfang mit explodierenden, 
giftigen, betäubenden Mitteln, verlet-
zen den Fanggeräten, künstlichen Kö-
dern, feststehenden Mehrfach ha ken, 
Angelhaken mit mehr als drei Schen-
keln sowie mit lebenden Fischen und 
anderen wirbeltieren als Köder.

Der gemeinsame Angelschein – gültig 
in Deutschland und Polen – kann in 
den Geschäftsstellen Frankfurt (oder) 
und Potsdam des Landesanglerver-
bandes Brandenburg e. V. käuflich er-
worben werden.
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Stadtverwaltung Cottbus
Neumarkt 5
03046 Cottbus
telefon  (0355) 612-0
Fax  (0355) 310 90
E-Mail info@cottbus.de
→ www.cottbus.de

Stadtverwaltung Potsdam
Friedrich-Ebert-Str. 79-81
14469 Potsdam
telefon (0331) 289-0
Fax  (0331) 289-1155
E-Mail poststelle@rathaus-
  potsdam.de
→ www.potsdam.de

Landkreis Barnim
Am Markt 1
16225 Eberswalde
telefon (03334) 214-0 
Fax (03334) 214-1192 
E-Mail kreisverwaltung@barnim.
  de 
→ www.barnim.de

Landkreis Dahme-Spreewald
reutergasse 12
15907 Lübben
telefon  (03546) 20-0
Fax  (03546) 20-1009 
E-Mail post@dahme-spreewald.de 
→ www.dahme-spreewald.de

Landkreis Elbe-Elster
Ludwig-Jahn-Straße 2
04916 Herzberg
telefon (03535) 46-0
Fax (03535) 3133
E-Mail pressestelle@lkee.de
→ www.lkee.de

Landkreis Havelland
Platz der Freiheit 1
14712 rathenow
telefon (03385) 551-0 
Fax (03385) 551-1555 
E-Mail landkreis@havelland.de 
→ www.havelland.de

Landkreis Märkisch-oderland
Puschkinplatz 12
15306 Seelow
telefon (03346) 850-0 
Fax (03346) 420 
E-Mail buero_landrat@
  landkreismol.de 
→ www.maerkisch-oderland.de

Landkreis oberhavel
Adolf-Dechert-Straße 1
16515 oranienburg
telefon  (03301) 601-0 
Fax (03301) 601-111 
E-Mail info@oberhavel.de 
→ www.oberhavel.de

5.3  Informationen und recht-
liche Grundlagen zu  
polnischen Gewässern

regionaler Vorstand für  
wasserwirtschaft
Ul. Zielona 26
66-400 Gorzów wlkp
telefon  +48 95 7223 016
Mobil  +48 602 599 536
E-Mail navigare46@gmail.com
Ansprechpartner: Jerzy Hopfer

wasseraufsichtsamt Gorzow
Świerkocin   45
66-460  witnica
E-Mail nadzor.wodny.gorzow@
  rzgw.poznan.pl

5.4  Landkreise und kreisfreie 
Städte

Diese sind zuständig für:
● die Erteilung von Genehmigungen 

für Veranstaltungen auf schiff-
baren Landesgewässern

● die Erteilung von amtlichen  
Kennzeichen

● die Antragsannahme und  
Ausgabe von Dokumenten  
(Zulassung, Fahrerlaubnis).

Stadtverwaltung 
Brandenburg an der Havel
Altstädtischer Markt 10
14770 Brandenburg an der Havel
telefon (03381) 58-0 
Fax  (03381) 58-7074 
E-Mail info@stadt-brandenburg.de 
→ www.stadt-brandenburg.de

Stadt Frankfurt (oder)
Marktplatz 1
15230 Frankfurt (oder)
telefon  (0335) 552-0 
Fax (0335) 552-1099 
E-Mail stadt@frankfurt-oder.de 
→ www.frankfurt-oder.de
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5.5  Verbände

Landessportbund Brandenburg e.V.
Schopenhauerstraße 34
14467 Potsdam
telefon (0331) 971 98-0
Landesausschuss Sport und Umwelt
Vorsitzender: Herr Jean-Claude Dorf
Geschäftsstelle: Frau Dr. Gabriela 
Schneider
telefon (0331) 971 98-46
E-Mail schneider@lsb-
  brandenburg.de
→ www.lsb-brandenburg.de

Berlin-Brandenburger 
wasserski-Verband e.V. 
c/o: Jürgen Seeger
Heinrich-Mann-Allee 18/19
14473 Potsdam 
telefon (0331) 270 09 86

Landesseesportverband  
Brandenburg e.V. 
Geschäftsstelle:
Margaretenstraße 7, 10317 Berlin 
telefon (030) 522 47 34 
E-Mail: info@seesport-
  brandenburg.de
→ www.seesport-brandenburg.de 

Landesruderverband  
Brandenburg e.V. 
Geschäftsstelle:  
An der Pirschheide 28  
14471 Potsdam 
telefon (0331) 97 23 62
E-Mail: lrvbrandenburg@t-online.de
→ www.lrvbrandenburg.de

Landesverband Motorbootsport 
Brandenburg e.V. 
Geschäftsstelle:
Margaretenstraße 7 
10317 Berlin
telefon (030) 522 47 34 
E-Mail info@motorbootsport-
  brandenburg.de
→ www.motorbootsport-
brandenburg.de

Landestauchsportverband  
Brandenburg e.V. 
c/o: Dr. Kerstin reichert
Kopernikusstraße 7
14482 Potsdam
telefon (0331) 71 47 03 
E-Mail ltsv-brandenburg@ 
  freenet.de
→ www.ltsv-brandenburg.de

Landkreis oberspreewald-Lausitz
Dubinaweg 1
01968 Senftenberg
telefon  (03573) 870-0 
Fax (03573) 870-1010 
E-Mail pressestelle@osl-online.de 
→ www.osl-online.de

Landkreis oder-Spree
Breitscheidstraße 7
15848 Beeskow
telefon  (03366) 35-0 
Fax (03366) 35-1111 
E-Mail buero.landrat@l-os.de 
→ www.landkreis-oder-spree.de

Landkreis ostprignitz-ruppin
Virchowstraße 14-16
16816 Neuruppin
telefon (03391) 688-0 
Fax (03391) 3239 
E-Mail kreisverwaltung@o-p-r.de 
→ www.ostprignitz-ruppin.de

Landkreis Potsdam-Mittelmark
Niemöllerstraße 1
14806 Belzig
telefon  (033841) 91-0 
Fax (033841) 91-218 
E-Mail: info@potsdam-mittelmark.
  de 
→ www.potsdam-mittelmark.de

Landkreis Prignitz
Berliner Straße 49
19348 Perleberg
telefon  (03876) 713-0 
Fax (03876) 713-214 
E-Mail info@lkprignitz.de 
→ www.landkreis-prignitz.de

Landkreis Spree-Neiße
Heinrich-Heine-Straße 1
03149 Forst (Lausitz)
telefon (03562) 986-0 
Fax (03562) 986-110 89 
E-Mail info@lkspn.de 
→ www.landkreis-spree-neisse.de

Landkreis teltow-Fläming
Am Nuthefließ 2
14943 Luckenwalde
telefon (03371) 608-0 
Fax (03371) 608-9000 
E-Mail pressestelle@teltow-
  flaeming.de 
→ www.teltow-flaeming.de

Landkreis Uckermark
Karl-Marx-Straße 1
17291 Prenzlau
telefon (03984) 70-0 
Fax (03984) 70-1399 
E-Mail landkreis@uckermark.de 
→ www.uckermark.de



56 57ANSPrECHPArtNEr UND StANDortEANSPrECHPArtNEr UND StANDortE

DLrG rettungswache Helenesee
Helenesee 3
15236 Frankfurt (oder) 
telefon (0335) 401 54 04 

DrK Landesverband 
Brandenburg e.V.
Alleestr. 5
14469  Potsdam
telefon (0331) 2864-0
Fax (0331) 29 32 84
→ www.lv-brandenburg.drk.de

DrK wasserrettungsstation  
wusterwitz
Am See 1
14787 wusterwitz
telefon  (033839) 639 63

DrK wasserrettungsstation Lehnin 
Strandbad Lehnin
Am Klostersee
14797 Lehnin
telefon  (03382) 70 43 55

DrK wasserwacht wannsee
telefon  (030) 803 10 81

DrK Kreisverband Brandenburg e.V.
Grüne Aue 6
14776 Brandenburg
telefon  (0175) 165 63 23  

DrK Kreisverband 
Märkisch-oder-Spree e.V.
Briesener Str. 01
15230 Frankfurt (oder)
Notfalltelefon (0172) 317 16 49

ASB Landesverband  
Brandenburg e. V.
Försterweg 1
14482 Potsdam
telefon  (0331) 62 05 30
→ www.asb-lv-bbg.de

ASB wasserrettungsdienst 
Erich-weinert-Straße 45 
15711 Königs wusterhausen 
telefon  (03375) 52 43 54 
Funk  (0172) 807 70 12 

Verband Brandenburgischer 
Segler e.V. 
c/o: Karl Heinz Hegenbart
Uhlenhorst 6
14532 Kleinmachnow
telefon (0171) 33 69 01
E-Mail segler.brandenburg@
  t-online.de
→ www.segel-vbs.de

Landes-Kanu-Verband 
Brandenburg e.V. 
Geschäftsstelle
Am Luftschiffhafen 2
14471 Potsdam
telefon (0331) 90 11 81
E-mail geschaeftsstelle@ 
  kanu-brandenburg.de
→ www.kanu-brandenburg.de

5.6  Wasserrettung und Wasser-
schutzpolizei (WSP)

DLrG Alarmnummer  für Berlin / 
Brandenburg
telefon (0331) 951 08 68

Deutsche Lebens-rettungs- 
Gesellschaft
Landesverband Brandenburg e.V. 
Am Luftschiffhafen 2, Haus 33
14471 Potsdam 
telefon (0331) 96 28 47 
E-Mail buero@bb.dlrg.de
→ www.brandenburg.dlrg.de

wasserrettungsstation Strandbad 
Glindow
Am Jahnufer 41
14542 Glindow 
(werder/Havel) 
telefon  (03327) 791 14 

wasserrettungsstation Potsdam
Zeppelinstraße 114 –117
14471 Potsdam 
(beim Kanuhaus) 
telefon  (03327) 791 14 

wasserrettungsstation Brandenburg
telefon  (0171) 317 96 02
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● Außenstelle Neuruppin
 Fehrbelliner Straße 4c 
 16816 Neuruppin
 telefon (03391) 35 45 18

wSP-wache Hohensaaten
Eichrähne 3a
16248 Hohensaaten
telefon (033368) 539-0
● Außenstelle Templin
 Friedrich-Engels-Straße 16
 17268 templin
 telefon (03987) 4023-0
● Außenstelle Werbellinsee
 Seerandstraße 17
 16247 Joachimsthal
 telefon (033361) 710 52 
● WSP-Wache Eisenhüttenstadt
 Neue Brückenstraße 1
 15890 Eisenhüttenstadt
 telefon (03364) 421-0
● Außenstelle Frankfurt (Oder)
 Halbestadt 9
 15234 Frankfurt (oder)
 telefon (0335) 5543-260
● Außenstelle Goyatz
 Dorfstraße 1a
 15913 Goyatz
 telefon (035478) 706

wSP-wache Erkner
Hessenwinkler Straße 9b
15537 Erkner
telefon (03362) 790-0
● Außenstelle Fürstenwalde
 An den Mühlenbrücken 2
 15517 Fürstenwalde
 telefon (03361) 30 24 04
● Außenstelle Bad Saarow
 Am Cecilienpark
 15526 Bad Saarow
 telefon (033631) 2118

wSP-wache Königs wusterhausen
Hafenstraße 18
15711 Königs wusterhausen
telefon (03375) 5259-0

wSP-Posten Neubrück
DAV-Anglerheim
15746 Neubrück
telefon (033766) 637 47

wSP-wache Spreewald
Kirchplatz 5
03222 Lübbenau
telefon (03542) 888-0
● Außenstelle Senftenberger See
 01968 Großkoschen
 telefon  (03573) 14 83 02

wasserschutzpolizei Berlin
Baumschulenstr.1
12437 Berlin
telefon (030) 293-1
● Wache-WSP 1
 Inselstr. 8
 14129 Berlin
 telefon (030) 767 25 85 05
● Wache-WSP 2
 Mertensstr.140
 13587 Berlin
 telefon (030) 3301-0
● Wache Berlin Neues Ufer/
 Innenstadt
 telefon (030) 39 72 15 04
● Wache-WSP 3
 Neues Ufer 1
 10553 Berlin
 telefon (030) 2405-5
● Wache-WSP 4
 Baumschulenstr.1
 12437 Berlin
 telefon (030) 29 32 94 43

wasserschutzpolizei 
Land Brandenburg
An der Pirschheide 11
14471 Potsdam
telefon (0331) 968 80
→ www.internetwache-
 brandenburg.de

wSP-wache wittenberge
Bad-wilsnacker-Straße 2
19322 wittenberge
telefon (03877) 9289-0

wSP-wache Potsdam
An der Pirschheide 11
14471 Potsdam
telefon (0331) 9688-424

wSP-wache Brandenburg
Plauer Hof
14774 Brandenburg a.d. Havel
telefon (03381) 4049-0
● Außenstelle Rathenow
 Stadthof 1 A
 14712 rathenow
 telefon (03385) 50 34 15
●  WSP-Station Lehnitz
 Bernauer Straße 146
 16515 oranienburg
 telefon (033010) 850-03
● Außenstelle Rheinsberg
 Schillerstraße 6a
 16831 rheinsberg
 telefon (033931) 390 43
● Außenstelle Zehdenick
 Am Markt 1 (Altes rathaus) 
 16792 Zehdenick
 telefon (03307) 31 03 66
● Außenstelle Fürstenberg
 ravensbrücker Dorfstraße 26c
 16798 Fürstenberg
 telefon (033093) 391 11
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5.7.2 Wassertankstellen und Entsorgungsstationen für Sportboote
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HINwEIS: oberspreewald (Nr. 1–112) und Unterspreewald (Nr. 1–20) sind nicht aufgeführt.
Quelle: Verordnung für die Schifffahrt auf den schiffbaren Gewässern des Landes Brandenburg 
(Landesschifffahrtsverordnung- LSchiffV v. 25. April 2005, zuletzt geändert durch Artikel 1 
der Verordnung vom 16. oktober 2007) Download unter:  
http://www.landesrecht.brandenburg.de/sixcms/detail.php?gsid=land_bb_bravors_01.c.43699.de
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